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Zn t e l l i g e n z «B ! a r l
für d !e Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottcnburg, Nagold, Horb und Hemnberg.
Im Verlag der Schramm 'fchen Vuchdruckerei.

Nro . 70. Freitag den i . September 1826.

!. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

ll . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Nagold.

Nagold. (Auswanderung .) Lorenz
Schdltle , Zeugmacher , Sohn des Johann
Georg Schdltle , Bürgers von Ebhrmsen,
wandert nach Memmingen in Baien , aus,
und wird wegen der Ansprüche , welche etwa
wider ihn erhoben werden » auf Jahresfrist
durch seinen Vater als Bürgen vertreten.

Den 26 . August 1826 . K.
Lberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  In Gemasheit hohen

Dccrets des Kdnigl . Gerichtshofs für den
SchwarzwaldkreiS , wird den Ortsvvrstän,
Hen des GerichtSbezirks hiemit bekannt ge¬
macht , daß die Gerichts , und Amtsnotare
des Oberamts zu ihren Communicationen
mit den Waisengerich ' en diejenigen Diener
zu verwenden haben , durch welche die War«
sengcrichte mit ihnen selbst communicircn,
und daß, da lezteres zu den amtlichen Ob«
lirgcnheiten gedachter Diener gehört , diese
Diener hiefür auf eine eigene Belohnung
keine Ansprüche zu machen haben.

Den 26 . August 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.
Tübingen. (Glaubigeraufruf .) In

Gläubiger:

Hospital Herrenberg.
Ebendieser.

der Schaltfläche deswell . Alt Michael Kehrer
zu Lahnau werden die unbekannten Gläubi¬
ger desselben aufgefordert , ihre Forderungen
binnen ZO Tagen zur schriftlichen Anzeige zu
bringen , mit dem Bemerken , daß, da die Kin¬
der desSchuldners erklärt haben,die Schul¬
den auf sich zu nehmen und bezahlen zu wol«
len , die Gläubiger im Dersaumungsfall eS
sich gefallen lassen müssen, wenn sie alsdann
an die Kinder verwiesen werden.

DenAugust  1826.
K. Oberamisgrrichk.

Hufnagel.
Oberamtsgericht Herrenberg.

Herrenberg. (Aufruf an die unbe¬
kannten Besitzer von Pfandverschreibungen .)
Folgende Schuldurkunden finden sich weder
in den Ortsregisiraturen noch ln der Regi«
siratur des Oberamtsgerichts vor;  auch haben
solche die darinn genannten Gläubiger nicht
im Besiz.

Es werben daher die allenfallsigen Be-
sizer zur Vorlegung derselben und Ausfüh¬
rung ihrer rechtlichen Ansprüche bei Ober«
amksgericht innerhalb yo Tagen unter dem
Rechtsnachtheil aufgefordcrt , daß nach Ver¬
such dieser Zeit die Schulden als abgelbßt
und die Doeumente darüber als nichtig wer¬
den erkannt werden.

So beschlossen im K. Oberamtsgericht.
Den 17 . August 1826.

Feher.
Schuldner:

Andrea » Roller von Rohran.
Alt I . Georg Nalhgeb von da.

Schuld « uv Datum der
Urkunde.

100 fl. a . ä . 11 . Febr , 1787.
100 fl. ä . ä . 22 . Apr . 17S8



Gläubiger:

Zeh . Jac . Herzog , Armsnka,
ftenpfleger in Herrenberg.

Stiflspflege Gartringen.
Joh . Georg Wdrner , gewese¬

ner chursürstl . würtember-
gischer Soldat.

Derselbe.

Karl Berg , Kaufmann , in
Herrcnberg , in seine Berg«
sche Pflegschaft.

Kaufmann Rieth in Herren¬
berg , für seine Schcrtlini-
sche Pflegschaft.

Bürgermeisteramt Herren-
berg.

Joh . Georg Schühle , Tuche
wacher in Calw.

Jud Seligmann von Haiger-
loch.

Conditor Khbnle in Herren,
berg im Namen der Hessi¬
schen SliftSpflcge daselbst.

Kaufmann Klemm in Her¬
renberg.

Die Sterzerische Pflegschaft
in Herrenberg.

Spitalpflege Hcrrenberg.

Bürgermeisteramt Affstadt.
Seifensieder Tobias Friedrich

Kling in Herrenberg.
Ricthmüllerjsche Pflegschaft

in Gültstein.
Johannes Schmid Stadtrath

in Herrenberg.

— 863 —

Schuldner: Schuld und Datum der
Urkunde.

Joh . Frledr . Werner von da . 100 fl. st. st. 20 . Febr . 17y8.
Ehr . Wdrner , Zoller, von da. 100 fl. st. ä . 2Z. Apr . 1794.

Joh . Conrad Christoph Beß-
ler von da.

Martin Nuofers Wittwe von
da.

Ali Mich . Schmid , Richter,
von da.

Adam Rathgeb , Bauer , von
da.

Jg . Mich . Rathgeb , Weber,
von da.

Gabriel Wörner , Weber , von
da.

Alt Jacob Ruof , Bauer , von
da.

Jg . Mich . Rathgeb von Sa.
Jz . Gabriel Wdrner , Weber,

Londa.

Conrad Wohlbvld , Bauer,
von Affstadt.

Georg Jacob Wünsch , We,
der , von da.

Ebendieser.
Jg . Christian B 'okle, Leinen-

websr , von da.
Christoph Bok , Tagldhner,

von da.
Georg Jacob . Wünsch , We¬

ber , von da.

70fi . 6 . st. 1. Juni 1805.

120 fl. st- st-24 . Marz 1809.

50 fl. st. st. 22 . Decbr . 1812-

60 fl. st. st. 29 - Decbr . 1812«

100 fl. st. st. 17 . Nov . 1817.

100 fl. ä . st- 21 . Juli 1813«

85 fl. ä . ä . 6. Apr . 1619.

100 fl. st. st. 50 . Jan . 1822.

70fl . ä . st- 2 . März 1822.

80 fl. ä - st- 5. Decbr . 1810.

70 fl- st. st- 27 . Juni 1815.
84 fl- st- st- 27 . 3 »ni 1815.

100 fl. ä . st- 6. Mai 1816.

57 . fi. ä . st. 1. Decbr . 1319«

lOO fl . ä - st- 8 . Mai 1821.

Stephan Braitling von Ober-
jesingen.

Daniel Nüßle , H . M . S . ,
von da.

Johannes Kienzle , Schäfer,
H . M . S . , von da. _

Dan . Nüßle , M . S -, von da. 200 fl- st. ä - 17 . Scpt . 1805.
Scheffel , wird in der Cameralamtscanzlek

Cameralamt Hrrsau. z„ Hirsau, ^
Hirsau.  Die Lieferung von 100 Stück Samstag den 16 . September

gezeichnete zwilchene Fruchtsacke , je zu 1 Morgens 9 Uhr in Abstreich gebracht werden.

Die Erhard ' sche Charitats-
stiftung in Herrenberg.

Spitalpflege Calw.

Johannes Rieß in Herrtn-
berg.

Hvspitalpflege Herrenberg.

100 fl. ä - ä - 25 . April 1790.

200 fl. st. ä . 20 . Juli 1804.

60 fl. st- st. 25 . Juli 1804.

»
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Die Ortsvorstande wollen Veranlassung
nehmen, ihre Jnnwohnerschaft hierauf auf¬
merksam zu machen.

Den 28>August 1826.
K. Cameralamt Hirsau.

Buchhalter Clemm.

Tübingen. (Schuldenliquidalion . )
In deroberamtsgerichtiich erkannten Gannt-
sache der Magdalena Catharina, geborne
Vüler, Wiltwe des Bürgers und Wein¬
gartners- Johann Jakob Mack, wird die
Schuldenliquidalion

Mittwoch den 6>Sepk. 1826
Vormittags 8 Uhr auf dem hiesigen Rakh-
hauS vorgcnommen werden.

Diejenigen, welche eine rechtmäßige
Forderung haben, werden hiemit auf ge¬
dachten Tag und Stunde vorgeladcn,
dieselbe entweder in Person oder durch
Bevollmächtigte um so gewisser gehörig zu
liquidsten, als die ausbleibenden Gläubi¬
ger von der Theilnahme an dieser Masse
gerichtlich werden ausgeschlossen werden.

Den 16. August 1826.
Skadtrath

vär. K. Gerichtsnvtariat allda.
Seegcr.

Gbnnin gen. (Aufruf .) Die unter«
zeichnete Stelle findet sich veranlaßt, die
Gläubiger des mit Tod abgegangenen Jo¬
hann Georg Wagner, MezgerS, genannt
Wenkelbauren, aufzufvröern, innerhalb8
Tagen ihre Forderungen an seine Verlaffen-
schast bei der Unterzeichneten Stelle einzu¬
geben.

Wer diese Aufforderung nicht beachtet,
hat sich die nachtheiligen Folgen selbst zu¬
zuschreiben.

Den 25. August 1826.
Waiser.gericht.

Vorstand Buzengeiger;
vär. Amlsnorariat Dußlingen,

Reinhardt.
Bbest ingen, LberamtS Horb. (Schaf.

Waideverleihung.) Die gemeinschaftliche
Schafwaibe zu Bbrsiingen für 120 Stück,
wird auf das Jahr 1827 durch das Unter¬
zeichnete Rentamt am

Donnerstag den 28. Septbr. d. A

Nachmittags2 Uhr in Bbrsiingen verpach¬
tet werden, wozu die Liebhaber mit dein
Anfügen eingelaben werde» , daß die Ver-
kdstung des Schäfers und die Anschaffung
des Salzes von Seiten des Verpächters über¬
nommen werde.

Weircnburg, den 26- August 1326.
Freiherr!, v. Naßler'scheS

Rentamt.
Bdrstingen,  LberamtS Horb. (Ver¬

leihung der Schaswintcrung.) Die gutS»
herrschaftliche Schafwinterung zu Bbrstin,
gen, wozu ein geräumiger SchafstaU mit
dem Futlercrtrag von 10  Morg. Thalwicsen,
der Hcuzehende von 50  Morg. Wiesen, dann
500 St . Stroh zum Schneide» und dasnd«
thige Skreustrvh zegeben werten, wird am

Donnerstag den 28. Septbr. d. I.
Nachmittags1 Uhr in Bdrstingen- uf ein
Jahr zur Verleihung gebracht werben; zu
welcher Verhandlung man die Liebhaber hie«
mit einladet.

Wcitenburg, den 26- August 1826.
Freiherr!, v. Naßler'scheS

Rentamt.

Außeramrliche Gegenstände.
Tübingen.  Auf Stadlschultheißen«

amtlichen Befehl wird der Friedr. Wagner
SchuhmachersWittwe die Hälfte von 1
Morg. 44 Drtl. Acker im Galgenösch zum
'Verkauf ausgesetzl, und somit wird solcherauf den

Samstag als den 25. Septbr. d. I.
auf dem Nathhause dahier zum AufstreiH
gebracht, wozu die Liebhaber ungeladen sind.

Den 26- August 1826.
Stadtrath Kcmmler.

Tübingen.  Die Erben des verstor¬
benen Herrn Kaufmann Lenz, sind geson-
neu, ihre Behausung unter dem Haag ganz
oder einen Theil hievon zu verkaufen, die
Liebhaber hiezu können solches täglich in
Augenschein nehmen, und die Kaufsbedin.
gungen bei dem Unterzeichneten vernehmen.

Len 27. August 1626.
Stadtrath Heckmann.

Tübingen. (Fahrnißauction .) Rach«
sten Montag den st. September, Morgen«
8 Uhr wird in dem Oberamletgebäude eine

ikv» -
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Fahrnißaucllon durch alle Rubriken begin¬
nen und bei dieser namentlich und Haupt,
sachlich zum Verkauf ausgejiellt werden:
eine goldene RepctirUhr stimmt goldener
Kette ; ein Paar silberne Sporen ; silberne
Bestecke; eine ganz gute mbssingen: Stand,
uhr ; Mannskleider aller Art , worunter
hauptsächlich : eine noch ziemlich neue gut
erhaltene und vollständige Staats und eure
Interim - uniform , Mantel , einige Hüte und
Kappen ; eine Kugelbüchse , eine Flinte und
rin Paar Pistolen ; ein ziemlich neues Reut,
zeug ; Betten , worunter auch Kindkzeug,
nebst alten und neuen Kindsbetten ; Leine¬
wand , Fenstervorhänge : Schreinwerk , wo¬
runter hauptsächlich : ein gutconditionirteS
Svpha , mit lauter Roßhaaren gepolstert,
Sessel , ein Sophagestell , eine ganz gute
Commsde , und ein Kindsclavter ; Küchen-
grschirr ; mehrere Fässer und sonstiger ge,
meiner HauSrarh.

Den 50 . August 1826.
Tübingen.  Unterzeichneter ist geson¬

nen feinen Hausthetl beim Ochsen zu ver»
kaufen , die Liebhaber kdnnen sich bet ihm
selber melden.

Den 29 - August 1826.
Heß , Schreinermelster,
lvgirt bei David Zeiher,

unter dem Haag.
Tübingen.  Wer ungefähr 5 Drtl.

Weinberg sammt Vorleben im Eßlingsloh
kaufen will , kann sich bei Johann Georg
Gugel , Weingartner , melden.

Tübingen. (Scheuerverkauf . ) Der
Unterzeichnete verkauft seine halbe Scheuer
beim NvnnenhauS , die Liebhaber kdnnen
solche täglich einfthen und mit ihm einen
Kauf abschlteßen.

Friedrich Lbffler , Bierbrauer.
Tübingen. (Ofen feil .) Ein noch

fast neuer , für ein großes Zimmer zweck¬
mäßig geeigneter , mit einem Aufsatz von
starkem Sturzblech versehener , eiserner
Ofen ist dem Verkauf ausgesetzt . Wo?
sagt Ausgeber dieß.

Tübingen.  Ein ganz guter eiserner
Viereckigter Ofen mittlerer Größe , nebst
Zugehbr , steht um billigen Preiß zu ver,
taufen bei

" Nbrdlinger.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Auf künftiges Semester ist ein Logis für
einen Vtudirenden zu vermiethen bei

Kaufmann Wen ; . Wittwe.
Tübingen.  Vogleich oder bis Mar,

tini sind zwei heizbare Zunmer nebst Küche
und Hoiziege entweder an Studtrende oder
an eine kleine Familie zu vermiethen ; das
Nähere bei Ausgeber dieß.

T ü>bi ngen.  Es ist im Waaghaus ein
Schirm stehen geblieben , und kann daselbst
abgeholt werden.

Tübingen. (Dienstgesuch .) Ein jun¬
ges Mädchen , welches schon in mehreren
angesehenen Häusern theils als Kindermäd¬
chen, Stubenmädchen , später auch als Kö¬
chin gedient hat , und Bi'egeln , Nahen , Stri¬
cken und Kochen wohl versteht , auch gute
Zeugnisse aufzuzeigen hat , wünscht in Balde
und wo möglich sogleich in einen Dienst
treten K kdnnen . Das Nähere bei Aus¬
geber dieß.

Tübingen. (LogieGesuch . ) ES
suchen zwei Studirende in einem Hause wo
möglich in der oberen Stadt zwei abgeson,
derte heizbare Zimmer . Hiezu müßte Einem
davon eine Küche oder ein anderer seuer,
sicherer Raum zur beliebigen Disposition ste¬
hen . — Das Nähere erfährt man im Da»
ser ' schcn Hause , xartorre bei BergCadet
Steinbeis.

Tübingen.  Eikb gesunder Mensch
von guter Erziehung der die Küferprofes¬
sion zu erlernen wünscht , wird dahier in
eine frequente Werkstatt ausgenommen,
worüber Ausgeber dieß Auskunft giebt.

Mannheim. (LottcrieGewinnste . )
Nachstehende Nummern in der Mannheimer
GüterLvtterie gewannen folgende Preise:
Nro . 42256 . gewann das Gut in Käferthal.
— 19807. — SOOfl.
— 28245. — SOOfl.
— 58147 . — 500 ft.
— 45115 . — 100 fl.
— 56100 . — die Herrschaft Stein.
— 16154 . — Haus in Mannheim.
— 44Z94 . — 1000 fl.
— 6551 . — 1000 fl.
— 22925- — SOO fl.

W . H . Labenburg.

O
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